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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VfL Günzburg : TSG Thannhausen II 
Sonntag, 04.02.2024, 17:00 Uhr

Bara in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TSG Thannhausen II hat der VfL Günzburg am Sonntag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) gesammelt. Bei der TSG Thannhausen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:6 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der VfL Günzburg mit einem und die TSG Thannhausen II
mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Dariusz Lukasz Bara, der seine Spiele
allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in drei Sätzen gegen Mayer / Heinzl zeigten Wojnarowicz /
Finkel ihren Gegnern die Grenzen auf. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, den
Wojnarowicz / Finkel mit 11:0 gewannen. Nicht einen Satzgewinn überließen Bara / Eckstein ihren
Gegnern Stapfer / Mayer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Damm / Müller kamen mit der Spielweise von
Wassermann / Schmid am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Dariusz Lukasz Bara überzeugte
im Match gegen Philipp Mayer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Michael Wojnarowicz das Spiel gegen Reinhard Stapfer und gewann 3:1. Beim
Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen
Zähler für das Team verpasste Eduard Eckstein bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Peter Wassermann. Keine Chancen ließ indessen Christian Damm bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Christoph Mayer. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Benjamin Finkel hatte gegen Tobias Heinzl, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Hannes Müller hatte
im Einzel gegen Holger Schmid am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Dariusz Lukasz Bara beim 3:0 gegen Reinhard
Stapfer. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:0
(Bara) und 4:13 (Stapfer). Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der VfL Günzburg in der Saison nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.02.2024 gegen die SpVgg
Westheim II bevor. Für die TSG Thannhausen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV 1862 Dillingen III am 10.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:16 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Günzburg

Doppel: Wojnarowicz / Finkel 1:0, Bara / Eckstein 1:0, Damm / Müller 1:0 
Einzel: D. Bara 2:0, M. Wojnarowicz 1:0, E. Eckstein 0:1, C. Damm 1:0, B. Finkel 1:0, H. Müller 1:0 
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 TSG Thannhausen II
Doppel: Stapfer / Mayer 0:1, Mayer / Heinzl 0:1, Wassermann / Schmid 0:1 
Einzel: R. Stapfer 0:2, P. Mayer 0:1, C. Mayer 0:1, P. Wassermann 1:0, H. Schmid 0:1, T. Heinzl 0:1


